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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Goethestraße 9

Radebeul * 621a

Mietvilla; markanter historisierender Bau mit teilweise aufwändiger Fassadengestaltung, darunter 
Muschelmotive, Seitenrisalit durch große Lukarne im Dach betont, seitlich hölzerne Veranda, 
baugeschichtlich bedeutend, dabei Aufwertung durch Situierung im Gefüge gleichartiger und etwa 
gleichzeitig entstandener Bauten

Kurzcharakteristik

Zweigeschossiges „Villengebäude“ (Bauakte) mit zweiachsigem Seitenrisalit links in der vierachsigen 
Straßenansicht und einem Pyramidenstumpfdach mit großer Lukarne. Eine hölzerne Veranda in der linken 
Seitenansicht. Aufwendige Fensterverdachungen im Erdgeschoss mit Muschelwerk und Köpfen, besonders 
der Segmentgiebelverdachungen im Risalit. Ein Putzbau mit Bruchsteinsockel und Sandsteineinfassungen 
der Fenster, schiefergedecktes Walmdach.

1895 errichtet für den Bauunternehmer Moritz Philipp nach einem Entwurf von Carl Käfer.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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